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Diese Weinbaugemeinde liegt am Zusammenfluss von Dreisam, Elz und Glotter am Fuß des dem Kai-
serstuhl im äußersten Nordosten vorgelagerten Michaelsberges (s. auch Nebenkarte 6). Der malerische 
Ortskern steht größtenteils unter Denkmalschutz.

Seit der Jungsteinzeit besiedelt, erlangte Riegel schon zur Römerzeit überregionale Bedeutung, als hier 
ein Verwaltungszentrum für das gesamte Oberrheintal südlich von Baden-Baden entstand; der Mithras-
Tempel (heute Freilichtmuseum) erinnert an diese Epoche. Riegels Wahrzeichen, die Michaelskapelle auf 
dem gleichnamigen Berg, wurde im 12. Jh. erbaut.

Zwischen 1876 und 2001 braute man hier das Riegeler Bier. Ein Investor ließ die einstige Brauerei um-
bauen in eine Galerie für moderne Kunst, die „messmer foundation“; sie prägt heute das kulturelle Image 
des Ortes. Daneben gibt es die internationale Künstlervereinigung „kunstkantine e.V.“, auf deren Initiative 
die Lehmskulptur „Mutter Erde Kaiserstuhl“ geschaffen wurde, die Gestalt einer schlafenden Frau (20 m 
lang, 5 m hoch); die begrünte Plastik soll zu bewußtem Umgang mit dem Boden mahnen. Zur Kulturszene 
gehört auch das beliebte Kleintheater „Kumedi Kopfbahnhof Riegel“.
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